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Prophetenberg wird am Wochenende zur Einbahnstraße 

PVM rechnet mit Verspätungen  

Grimma. In den beiden Häusern des Gymnasiums St. 
Augustin muss ab Montag mit Verspätungen von 
Schülern gerechnet werden. Das befürchtet Günter 
Fischer, der Geschäftsführer des Busunternehmens 
PVM durch die von der Stadt angekündigte Ein-
richtung einer Einbahnstraße am Prophetenberg. Die 
Straße wird wie schon berichtet spätestens ab Sonntag 
nur noch in Richtung Gabelsbergerstraße, also 
bergaufwärts befahrbar sein (siehe Grafik). 
So wie alle Fahrzeuge in Richtung Innenstadt müssen 
dann auch die Busse einen Umweg in Kauf nehmen. 
Sie werden, sagte Fischer über die Bahnhofsstraße und 
die Karl-Marx-Straße fahren. Dadurch werde nicht nur 
der Weg länger, Fischer geht auch davon aus, dass es 
in Spitzenzeiten in der Bahnhofsstraße zu einem 
erhöhen Verkehrsaufkommen und zu Staus kommen 
werde, wodurch sich die Fahrzeiten der Busse 
zusätzlich verlängern dürften. Da die Fahrpläne für die 
Schülerverkehr zu den beiden Häusern des 
Gymnasiums sehr eng seien, könnten Verspätungen 
nicht ausgeschlossen werden. Der PVM-Chef rät im 
Zusammenhang mit der geänderten Verkehrsführung 
Autofahrern aus Grimma Süd, in den 
Hauptverkehrszeiten „außen herum zu fahren und sich 
nicht in den Stau zu stellen“. Auch die Polizei hat 

Bedenken gegen die Regelung.  
Die Stadtverwaltung vor allem das Ziel, während des Baus der Hochwasserschutzmau-
er den Durchgangsverkehr durch die Innenstadt zu verringern. Erreicht werden solle 
laut Frank Mundry vom Ordnungsamt zudem eine höhere Verkehrssicherheit am 
Haus Seume des Gymnasiums und eine Entschärfung der Parkplatzsituation rund um 
die Polizei, da in der Einbahnstraße beidseitig geparkt werden darf.  
Die Beschilderung wird am Wochenende aufgestellt und soll spätestens Sonntag kom-
plett sein und sofort gelten. Die beiden Einfahrten zu den Parkplätzen (oben Land-
ratsamt, untern Polizei, ehemals ESG) sind vom Einbahnstraßenbereich nicht berührt.  
André Neumann  
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